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Antrag der SPD / DIE LINKE-Gruppe zur Ratssitzung am 15.09.2016 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Pohlmann, 

 

die SPD / DIE LINKE-Gruppe beantragt,  
 

die Verwaltung wird aufgefordert zu ermitteln, inwieweit für den Einsatz des Jugend-

pflegers der Caritas in Holzhausen diesem durch die Errichtung eines Blockhauses 

sowie dem Umbau eines Umkleidebereiches der Turnhalle, ein fester Anlauf- und 

Ausgangspunkt im Bereich des Antoniusparks eingerichtet werden kann. 

 

  

Begründung: 

 

Der Antoniuspark in Holzhausen hat sich inzwischen zu einem erstklassigen Treff von Ju-

gendlichen und Kindern im Bereich des Stadtbezirks Holzhausen entwickelt. Die dortigen 

Freizeitmöglichkeiten werden ausgiebig angenommen. 

Seit dem 01.01.2016 wurde im Rahmen des beschlossenen Jugendkonzeptes die Caritas be-

auftragt u. a. auch im Stadtteil Holzhausen einen Jugendpfleger einzusetzen. 

  

Im Fachausschuss und im VA wurde beschlossen, dass für den Einsatz des Jugendpflegers der 

Caritas in Holzhausen diesem ein fester Anlauf- und Ausgangspunkt im Bereich des  

Antoniusparks einzurichten ist. 

 

Der obige Antrag wurde im Verwaltungsausschuss abgelehnt, sodass nunmehr eine Entschei-

dung des Rates herbeizuführen ist.  

Der Jugendpfleger agiert aktuell von der „Alten Wanne“ aus, was sich aufgrund der Entfer-

nung als relativ schwierig darstellt. 

Es mögen hier auf Dauer auch Kontakte und Bindungen entstehen; eine effektive Jugendar-

beit ist jedoch nur möglich, wenn auch eine Anlaufstelle in Holzhausen errichtet wird, aus der 

heraus der Jugendpfleger agieren kann und in dem sich auch eine begrenzte Anzahl von Ju-

gendliche aufhalten können. 

Hier drängt sich der Antoniuspark förmlich auf. 
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Als eine solche Anlaufstelle könnte u. U. auch ein Blockhaus dienen, welches als Bausatz er-

hältlich ist. Das Blockhaus könnte im unmittelbaren Anschluss an die Turnhalle auf dem Ge-

lände errichtet werden. Derartige Blockhäuser liegen im Kostenrahmen von 20.000 bis 

50.000,00 € je nach Ausstattung. Beispiele finden sich u.a. auf den Internetseiten online-

blockhaus.eu und thule-blockhaus.de. Die Errichtung könnte eventuell mit Bürgerbeteiligung 

und/oder der Hilfe der Bildungswerkstatt und örtlicher Jugendlicher erfolgen. 

Der Schulleiter der Antoniusschule berichtete davon, dass aktuell viele Nutzer des Parkes ihre 

Notdurft hinter der Turnhalle verrichten, die auch während des Sportbetriebes regelmäßig aus 

Sicherheitsgründen abgeschlossen wird. Deshalb wäre es sinnvoll, einen Umkleidebereich so 

umzubauen, dass er vom Antoniuspark aus zugänglich würde und die Toiletten von dort aus 

genutzt werden könnten. Würde man dieses baulich mit dem Blockhaus kombinieren, könnte 

darin auch eine Teeküche für die Nutzung durch den Jugendpfleger eingerichtet werden. 

Auf diese Weise wäre jedenfalls zeitweise eine bessere Aufsicht auf dem Antoniuspark mög-

lich. Auch könnten von dort aus Spielgeräte an Jugendliche verliehen werden etc. Der aktuell 

eingesetzte Platzwart hätte die Möglichkeit, die Räume mit zu nutzen. Zu prüfen wäre zusätz-

lich eine Nutzung durch die Schule im Rahmen der Ganztagsbetreuung. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

gez. Annette Jantos     gez. Heiner Trimpe-Rüschemeyer 

……………………………    ....................................................... 

Gruppenvorsitzende     Jugendpolitischer Sprecher 


